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Beschlussvorlage der Verwaltung Diese Vorlage

Nachtragsvorlage X]  ersetzt die Ursprungsvorlage.
[l erganzt die Ursprungsvorlage.

Gremium Sitzung am Beratung

Rat der Stadt Bielefeld 30.03.2023 offentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Verfahrensrichtlinien fir die Forderung freier Theaterproduktionen in der Stadt
Bielefeld (Produktionsforderrichtlinien)

Betroffene Produktgruppe
11 04 02 — Kulturférderung -

Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen

Die Vergabe der Produktionsforderung nach einem strukturierten Verfahren dient der Zielerrei-
chung (Erhalt und Weiterentwicklung der freien Theaterszene und damit die Sicherung der Biele-
felder Kulturszene).

Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

Keine, die Haushaltsmittel stehen bereits zur Verfligung

Gdf. Friihere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)

Kulturausschuss 08.03.2023 TOP 5

Beschlussvorschlag:

Der Rat beschlielt die Verfahrensrichtlinien fur die Férderung freier Theaterproduktionen in der
Stadt Bielefeld (Produktionsférderrichtlinien) laut Anlage.

Begriindung:

Im Rahmen der Projektarbeit ,Weiterentwicklung der Kulturstadt Bielefeld - Kulturentwicklungspla-
nung fur Bielefeld“ hat das Teilprojekt Kulturférderung wesentliche Grundzuge fur die Neustruktu-
rierung der Kulturférderung in Bielefeld erarbeitet. Der Rat hat in seiner Sitzung am 12.12.2013
die Handlungsempfehlung zur Neustrukturierung der Kulturférderung mit einer verbesserten Res-
sourcenausstattung fur die Kultureinrichtungen und -akteur*innen begrift.

Die Tragerinnen und die Trager freier Kulturarbeit leisten seit Jahrzehnten einen vielfaltigen und
unverzichtbaren Beitrag zur Attraktivitdt des stadtischen Kulturlebens. Hier entstehen sowohl
kunstlerische Projekte und Produktionen mit Uberregionaler Ausstrahlung als auch solche mit nie-
derschwelligen Zugangen zur Kulturellen Bildung, Integration und sozialen Teilhabe. Sie richten
sich an ein breites Spektrum der Bielefelder Stadtbevdlkerung und erschlielen neue Formate und
Raume. Von einer lebendigen und ausgepragten freien Theaterszene gehen wertvolle Impulse
aus, die das kulturelle Leben in Bielefeld bereichern und akzentuieren. Da sich in der Praxis ge-
zeigt hat, dass die Richtlinien flr die Projektférderung haufig nicht zu den Anforderungen freier




Theaterproduktionen passen, wird die Einrichtung eines weiteren Forderinstrumentes notwendig.
Die fur diese freie Theaterszene erforderliche Unterstitzung Uber die bereits bestehende Projekt-
férderung hinaus soll u. a. durch Zuwendungen aus dem stadtischen Produktionsférderbudget
erfolgen, die entsprechend der nachfolgenden Richtlinien vergeben werden.

Die Stadt Bielefeld stellt einen jahrlichen Betrag von 30.000 Euro zur Férderung freier Theaterpro-
duktionen in Bielefeld zur Verfigung. Dies gilt unter dem Vorbehalt eines genehmigten Haushal-
tes.

Die Kriterien zur Vergabe der Zuwendungen wurden aus den kulturpolitischen Zielsetzungen ab-
geleitet, die der Rat in seiner Sitzung am 12.12.2013 verabschiedet hat.

Der Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 08.03.2023 (TOP 5) gegenuber der Ursprungsvor-
lage folgende Erweiterung beschlossen:

Die Entscheidung Uber die Forderung trifft das Kulturamt und zieht zur Beratung analog zur kon-
traktgesteuerten Férderung eine Fachjury beratend hinzu.

Uber die Férderung aller Produktionen der freien Kulturarbeit berichtet das Kulturamt dem Kultur-
ausschuss.

Wenn die Begriindung langer als drei
Seiten ist, bitte eine kurze Zusammen-
fassung voranstellen.

Dr. Witthaus
Beigeordneter







	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6

